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Datenschutzhinweise für Aktionäre 

Datenschutz ist Vertrauenssache. Die BKW AG (nachfolgend «BKW» oder «Wir») informiert, im 

Zusammenhang mit dem Führen des Aktienregisters und der Durchführung der Generalversamm-

lung, mit diesen Datenschutzhinweisen Aktionäre und ihre Bevollmächtigten (nachfolgend «Aktio-

näre») über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (nachfolgend «Personendaten»).  

 Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Die BKW AG, Viktoriaplatz 2, CH-3013 Bern entscheidet als «Verantwortlicher» im Sinne des Bun-

desgesetzes über den Datenschutz (DSG), wofür und wie Ihre Personendaten in Übereinstimmung 

mit diesen Datenschutzhinweisen verwendet werden. Die deutsche Fassung ist massgeblich. Diese 

Datenschutzhinweise sind nicht Bestandteil eines Vertrags, auch wenn in diesen Hinweisen auf 

einen Vertrag mit Ihnen verwiesen wird. 

Wenn Sie Fragen, Bedenken oder Anliegen in Bezug auf diese Datenschutzhinweise haben, ein-

schliesslich der Art und Weise, wie diese verarbeitet werden, wenden Sie sich bitte an die oben 

genannte Adresse mit dem Zusatz "Datenschutz" oder per E-Mail an: datenschutz@bkw.ch. 

 Welche Personendaten verarbeiten wir? 

Für die Erfüllung unserer aktienrechtlichen Pflichten verarbeiten wir verschiedene Kategorien von 

Personendaten über Sie, die wir direkt von Ihnen erhalten oder die uns von Ihrer Depotbank be-

kanntgegeben werden. Dazu gehören insbesondere: 

• Identifikationsdaten und Kontaktdaten wie Vor- und Nachname, Geburtsdatum, Adresse und 

die Staatsangehörigkeit (bzw. der Sitz juristischer Personen) sowie die Kopie von Identifika-

tionsdokumenten, E-Mail-Adresse oder Telefonnummer falls wir Ihr Aktiendepot verwalten. 

• Aktionärsdaten wie die Stückzahl der Aktien, Depotbank, Teilnahme an der Generalversamm-

lung, Stimmabgabe oder Angaben zur Geltendmachung weiterer Aktionärsrechte. 

• Registrierungsdaten und technische Daten bei der Nutzung des Aktionärsportals wie Benut-

zeridentifikation und Passwort, Angaben über die Art und den Zeitpunkt der Nutzung, die IP-

Adresse ihres Endgeräts und weitere technische Daten, um die Funktionalität und die Sicher-

heit des Portals sicherzustellen. 

Sofern die Bearbeitung Ihrer Personendaten nicht im Zusammenhang mit der Gewährleistung und 

Ausübung Ihrer Aktionärsrechte oder zur Erfüllung unserer gesetzlichen Pflichten erforderlich ist, 

sind Sie im Allgemeinen nicht zur Bekanntgabe Ihrer Personendaten verpflichtet. 

Wenn Sie sich als Aktionär für die Generalversammlung anmelden bzw. Aktionärsrechte ausüben, 

verarbeiten wir Personendaten von Ihnen. Im Falle einer Vollmachtserteilung oder einer gesetzli-

chen Vertretung verarbeiten wir zudem Personendaten Ihrer Vertreter. 

Wenn Sie mit uns in Kontakt treten und Anfragen stellen, verarbeiten wir schliesslich diejenigen 

Personendaten, die Sie uns im Rahmen Ihrer Anfrage mitgeteilt haben und die erforderlich sind, um 

Ihre Anfrage zu beantworten.  

 

mailto:datenschutz@bkw.ch


 

-2- 
 

 Zu welchem Zweck und auf welcher Rechtsgrundlage bearbeiten wir Ihre 
Personendaten? 

Wir verarbeiten Personendaten im Einklang mit den Bestimmungen des geltenden Datenschutz-

rechts, unter Berücksichtigung des Aktienrechts sowie aller weiteren relevanten Rechtsvorschrif-

ten. Wir bearbeiten Ihre Personendaten zu den folgenden Zwecken: 

• Zur Führung des Aktienregisters. 

• Zur Kommunikation mit Ihnen als Aktionär.  

• Zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Generalversammlungen, einschliess-

lich der Ermöglichung der Ausübung der Aktionärsrechte vor und in der Generalversammlung, 

wie z. B. dem Recht Stellungnahmen vor der Generalversammlung einzureichen sowie dem 

Recht in der Generalversammlung live zu reden und Anträge zu stellen. 

• Zu Zwecken im Zusammenhang mit der Erfüllung der im Aktienrecht vorgesehenen Pflich-

ten wie insbesondere die Identifikation von Aktionären bzw. deren Bevollmächtigten und 

Vertreter, die Führung des Aktienregisters, die Kommunikation mit Aktionären bzw. mit Ak-

tionärsvertretern, die Planung und Durchführung der Generalversammlung die Dividenden-

ausschüttung und die Zustellung von Berichten. 

• Zu statistische Zwecken wie die Darstellung der Aktionärsentwicklungen oder Auswertungen 

der Anzahl Transaktionen oder Übersichten der grössten Aktionäre. 

• Zum Zweck der Einhaltung von weiteren gesetzlichen Verpflichtungen aus aufsichtsrechtli-

chen Vorgaben sowie aktien- und steuerrechtlichen Aufbewahrungspflichten. 

• Zum Zweck der Eröffnung und Verwaltung Ihres Aktiendepots, falls Sie als Aktionärin oder 

Aktionär mit Steuerdomizil in der Schweiz die Möglichkeit zur Depotverwahrung durch uns 

nutzen. Dazu behört auch die Einhaltung unserer Sorgfaltspflichten bei der Überprüfung von 

Anträgen zur Depoteröffnung im Zusammenhang mit der Vermeidung der Geldwäscherei und 

der Terrorismusbekämpfung. 

Wir können Ihre Daten auch für weitere Zwecke verwenden, die mit den oben genannten Zwecken 

vereinbar sind. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Personendaten sind in diesen Fällen Art. 31 Abs. 1 DSG 

i.V.m. Art. 6 Abs. 3 DSG sowie, soweit das Europäische Datenschutzrecht anwendbar ist, Art. 6 Abs. 

1 lit. c) und Abs. 4 DSGVO.  

Daneben verarbeiten Wir Ihre Daten auch zur Wahrung berechtigter Interessen, beispielsweise zur 

Erstellung von statistischen Auswertungen. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Personen-

daten ist in diesen Fällen Art. 31 Abs. 1 DSG i.V.m. Art. 6 DSG sowie, soweit das Europäische Daten-

schutzrecht anwendbar ist, Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO.  

Soweit Sie uns Personendaten mit einer Anfrage übermitteln, ist Rechtsgrundlage für deren Ver-

arbeitung zum Zwecke der Beantwortung ebenfalls Art. 31 Abs. 1 DSG i.V.m. Art. 6 DSG sowie, so-

weit das Europäische Datenschutzrecht anwendbar ist, Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

Ihre personenbezogenen Daten werden schliesslich ggf. auch zur Erfüllung weiterer gesetzlicher 

Verpflichtungen wie z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben sowie aktien-, handels- und steuerrechtli-

cher Aufbewahrungspflichten verarbeitet. Als Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dienen in die-

sem Fall die jeweiligen gesetzlichen Verpflichtungen in Verbindung mit Art. 31 Abs. 1 DSG sowie, 

soweit das Europäische Datenschutzrecht zur Anwendung kommt, Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO. 
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 Wem werden Ihre Personendaten bekanntgegeben? 

Wir können Ihre Personendaten an Dritte im In- und Ausland weitergeben, um die in Ziffer 3 ge-

nannten Zwecke zur erfüllen, um unsere gesetzlichen Verpflichtungen zu erfüllen oder um unsere 

berechtigten Interessen zu verfolgen. Diese Empfänger sind vertraglich verpflichtet, die geltenden 

Datenschutzgesetze sowie alle geltenden Vertraulichkeitsanforderungen einzuhalten. 

Wir behalten uns diese Datenbekanntgaben an Empfänger im In- und Ausland auch dann vor, wenn 

sie geheime Personendaten betreffen. In vielen Fällen ist die Bekanntgabe auch geheimer Daten 

für die Erfüllung von Verträgen oder anderweitig für die in diesen Datenschutzhinweisen beschrie-

benen Zwecke erforderlich. Geheimhaltungsvereinbarungen schliessen solche Bekanntgaben in der 

Regel nicht aus. Das gilt auch für Bekanntgaben gegenüber Dienstleistern. Unter Berücksichtigung 

der Sensibilität der Daten und anderer Umstände stellen wir stets sicher, dass die Datenempfänger 

angemessen mit den Daten umgehen. 

Zu den Datenempfängern gehören auch Dritte wie Lieferanten, IT- und andere Dienstleister, die 

Personendaten in unserem Auftrag bearbeiten. Diese sind vertraglich verpflichtet, die Daten nur 

für die Zwecke der Erbringung ihrer Dienstleistung für uns zu bearbeiteten. 

Unser Aktienregister wird in unserem Auftrag durch die DEVIGUS Engineering AG, 6343 Rotkreuz, 

bereitgestellt und betrieben. Die Daten im Zusammenhang mit dem Aktienregister werden ein-

schliesslich in Rechenzentren in der Schweiz gespeichert und verwaltet. 

 Werden Daten im Ausland bearbeitet? 

Ihre Personendaten können im Ausland bearbeitet werden. Wir verpflichten die Empfänger insbe-

sondere zur Vertraulichkeit bei der Bearbeitung von Personendaten, die einer gesetzlichen Geheim-

haltungspflicht unterliegen. 

Bei der Bearbeitung von Personendaten mit unseren Arbeitsplatzsystemen erfolgt die Speicherung 

innerhalb der Mitgliedstaaten der EU. In Ausnahmenfällen könnten Personendaten auch in anderen 

Ländern, verarbeitet werden. 

Befindet sich ein Empfänger in einem Land ohne angemessenen gesetzlichen Datenschutz, ver-

pflichten wir den Empfänger vertraglich zur Einhaltung des Datenschutzes auf der Grundlage der 

Standardvertragsklauseln der Europäischen Kommission, soweit er nicht bereits einem gesetzlich 

anerkannten Regelwerk zur Sicherstellung des Datenschutzes unterliegt. 

In Ausnahmefällen können wir Personendaten in ein Land mit unzureichendem Datenschutzniveau 

übermitteln, wenn Sie eingewilligt haben, wenn dies für die Erfüllung eines zugrundeliegenden 

Vertrages mit Ihnen erforderlich ist oder im Falle eines Gerichtsverfahrens im Ausland oder bei 

Vorliegen überwiegender öffentlicher Interessen. 

 Wie lange werden Daten gespeichert? 

Wir bewahren Ihre Daten nur so lange auf, wie es für die Zwecke der Verarbeitung erforderlich ist 

oder wie es die gesetzlichen Nachweis- und Aufbewahrungspflichten verlangen. Nach Ablauf dieser 

Frist werden Ihre Personendaten anonymisiert oder gelöscht. 

Für die im Zusammenhang mit der Aktienregisterführung und/oder der Generalversammlung er-

fassten Personendaten beträgt die Speicherdauer bis zu 10 Jahre. Personendaten und Transakti-

onsdaten, die wir im Falle der Führung eines Aktiendepots verarbeiten, werden nach der Saldierung 

des Depots während 10 Jahren aufbewahrt. 
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 Wie schützen wir Ihre Daten? 

Wir treffen angemessene Sicherheitsmassnahmen, um die Vertraulichkeit, Integrität und Verfüg-

barkeit Ihrer Personendaten zu wahren, um sie gegen unberechtigte oder unrechtmässige Verar-

beitungen zu schützen und den Gefahren des Verlusts, einer unbeabsichtigten Veränderung, einer 

ungewollten Offenlegung oder eines unberechtigten Zugriffs entgegenzuwirken. 

 Treffen wir automatisierte Einzelentscheidungen (einschl. Profiling) 

Als «automatisierte Einzelentscheidung» gelten Entscheidungen, die vollständig automatisiert erfol-

gen, d.h. ohne menschlichen Einfluss, und rechtliche Konsequenzen für die betroffene Person haben 

oder sie in anderer Weise erheblich beeinträchtigen. Das tun wir nicht, werden Sie aber gesondert 

informieren, sollten wir in Einzelfällen automatisierte Einzelentscheidungen einsetzen. Sie haben 

dann die Möglichkeit, die Entscheidung durch einen Menschen überprüfen zu lassen, wenn Sie mit ihr 

nicht einverstanden sind. 

 Wie nutzen wir künstliche Intelligenz? 

Neue Technologien wie künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen haben grosses Potential, sie 

bringen aber auch Herausforderungen mit sich. Wir achten darauf, dass wir solche neuen Technologien 

stets im Einklang mit unseren Werten einsetzen, und wägen Chancen und Risiken im Einzelfall sorg-

fältig ab. Für die von einer künstlichen Intelligenz für uns generierten Inhalte oder getroffenen Ent-

scheidungen übernehmen wir die Verantwortung, und wenn es sich um eine Entscheidung mit erheb-

lichen Auswirkungen für die betroffene Person handelt, stellen wir sicher, dass sie von einem Men-

schen überprüft werden kann. Wenn eine von uns eingesetzte künstliche Intelligenz direkt mit Ihnen 

interagiert, teilen wir Ihnen dies mit. 

Wir können künstliche Intelligenz z. B. einsetzen, um unsere Produkte und Services zu verbessern, 

unsere internen Abläufe effizienter zu gestalten, um die Sicherheit zu erhöhen und Missbräuchen 

vorzubeugen oder für einen anderen in diesen Datenschutzhinweisen beschriebenen Zwecke. 

 Welche Rechte haben Sie? 

Sie haben die folgenden Rechte in Bezug auf Ihre Personendaten:  

• Auskunftsrecht: Sie haben das Recht, von uns jederzeit eine Auskunft über Ihre von uns 

verarbeiteten Personendaten im Umfang des Art. 15 DSGVO bzw. Art. 25 DSG zu erhalten. 

Dieses Recht ist eingeschränkt, wonach das Auskunftsrecht insbesondere entfällt, wenn die 

Daten nur aufgrund gesetzlicher Aufbewahrungsvorschriften oder zur Datensicherung und 

Datenschutzkontrolle gespeichert sind, die Auskunftserteilung einen unverhältnismässigen 

Aufwand erfordern würde und eine Zweckentfremdung der Datenverarbeitung durch geeig-

nete technische und organisatorische Massnahmen verhindert wird. 

• Recht auf Berichtigung: Sie haben das Recht, gemäss Art. 16 DSGVO bzw. Art. 32 Abs. 1 DSG, 

von uns die unverzügliche Berichtigung der Sie betreffenden Personendaten zu verlangen, 

sofern diese unrichtig sein sollten. 

• Recht auf Löschung: Sie haben das Recht, unter den in Art. 17 DSGVO genannten Vorausset-

zungen von uns die Löschung der Sie betreffenden Personendaten zu verlangen. Dieses Recht 

unterliegt Einschränkungen, wonach das Recht auf Löschung insbesondere entfallen kann, 

wenn im Falle nicht automatisierter Datenverarbeitungen ein unverhältnismässig hoher Auf-

wand für die Löschung besteht und Ihr Interesse an der Löschung als gering anzusehen ist. 
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Im Anwendungsbereich des DSG können Sie nach Art. 32 DSG insbesondere die Löschung oder 

Vernichtung von Personendaten verlangen. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie können nach Massgabe des Art. 18 

DSGVO von uns verlangen, dass wir Ihre Personendaten nur noch eingeschränkt verarbeiten. 

Im Anwendungsbereich des DSG können Sie nach Art. 32 DSG insbesondere verlangen, dass 

bestimmte Bearbeitungen untersagt oder mit einem Bestreitungsvermerk versehen werden. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben nach Massgabe des Art. 20 DSGVO das Recht, von 

uns die Sie betreffenden Personendaten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem struktu-

rierten, gängigen, maschinenlesbaren Format zu erhalten sowie das Recht, dass wir diese 

Daten einem anderen Verantwortlichen übermitteln. im Anwendungsbereich des DSG steht 

Ihnen hierzu das Recht auf Datenherausgabe oder -übertragung nach Art. 28 DSG zu. 

• Widerspruchsrecht: Sie haben nach Massgabe des Art. 21 DSGVO jederzeit das Recht, aus 

Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die Verarbeitung Sie betref-

fender Personendaten, die entweder im öffentlichen Interesse oder zur Wahrung unseres 

berechtigten Interesses erfolgt, Widerspruch einzulegen. Danach werden wir die Verarbei-

tung Ihrer Personendaten einstellen, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige 

Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwie-

gen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen. Sofern Sie der Verarbeitung Ihrer Personendaten zu Marketingzwecken 

widersprechen, werden wir diese Verarbeitung einstellen. Im Anwendungsbereich des DSG 

können Sie nach Massgabe der Art. 30 und 32 DSG gegen eine Verletzung Ihrer Persönlichkeit 

durch eine Datenbearbeitung vorgehen und insbesondere verlangen, dass bestimmte Bear-

beitungen untersagt oder eingeschränkt werden.  

Wenn Sie mit unserem Umgang mit Ihren Personendaten oder dem Datenschutz nicht einverstan-

den sind, teilen Sie das uns oder unserem Datenschutzbeauftragten bitte mit. Sie haben auch das 

Recht, eine Beschwerde beim eidgenössischen Datenschutz- und Öffentlichkeitsbeauftragten 

(EDÖB) oder der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde einzureichen. 

 Können diese Datenschutzhinweise geändert werden? 

Diese Datenschutzhinweise können im Lauf der Zeit angepasst werden, insbesondere wenn wir 

unsere Datenverarbeitungen ändern oder wenn neue Rechtsvorschriften anwendbar werden. Die 

unter www.bkw.ch veröffentlichte Version ist die jeweils geltende Fassung. 

Stand: 01/2026 

http://www.bkw.ch/
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